
DIGITALE BILDUNGSSTRATEGIE 

Qualitätskriterium: Für die Bildungsarbeit liegt eine digitale Bildungsstrategie vor. 

Es ist für die anerkannten Anbieter der Erwachsenenbildung grundsätzlich 
zielführend, die verschiedenen Ansätze zur Digitalisierung in der Einrichtung in einen 
strategisch geplanten Rahmen zu überführen. Als Teil der Gesamtstrategie stellt eine 
digitale Bildungsstrategie die „Richtschnur“ für das tägliche und langfristige Handeln 
im Rahmen der Digitalisierung der Bildungsarbeit dar. 

Der Bildungsanbieter formuliert darin seine Ziele, Prioritäten, Inhalte und Methoden, 
Themen und Zielgruppen. Eine Weiterentwicklung der digitalen Bildungsstrategie 
erfolgt immer im Spannungsfeld zwischen gesellschaftlichen Herausforderungen 
und eigenen Bedarfen. 

Die digitale Bildungsstrategie beeinflusst die Erarbeitung von Bildungskonzepten und 
Angebotsentwicklungen kurz-, mittel- und langfristig. Durch die digitale 
Bildungsstrategie werden freie Referent*innen, ehrenamtlich Engagierte und 
hauptamtlich Beschäftigte in ihrer Lehre unterstützt und der Träger steht ihnen 
beratend und lenkend zur Seite. 

Gelingensfaktoren: 

Die Strategie beinhaltet grundsätzliche Aussagen zur Weiterentwicklung in 
folgenden Bereichen: 

☐ Didaktik und digitale Methodik

☐ Qualifizierung bzw. Kompetenzerweiterung der Mitarbeiter*innen

☐ zur Umsetzung notwendige technische Rahmenbedingungen



☐ Die Bildungsstrategie enthält Indikatoren für die Weiterentwicklungen
(Zeitraum, Anzahl von Qualifizierungen etc.).

☐ Die digitale Bildungsstrategie wird den relevanten Akteur*innen
(Mitarbeiter*innen, Referent*innen, ehrenamtlich Engagierte) verständlich
kommuniziert.

☐ Die digitale Bildungsstrategie wird unter Einbeziehung der relevanten
Akteur*innen zu ausgewählten Zeitpunkten evaluiert und weiterentwickelt.

☐ Die digitale Kompetenzentwicklung von Teilnehmenden ist in die
Bildungsstrategie eingebunden.

☐ Die Bildungsstrategie sieht Maßnahmen vor, die kollaboratives
Lernen/Arbeiten fördern bzw. ermöglichen.

☐ Die Bildungsstrategie sieht Maßnahmen vor, die selbstgesteuertes Lernen
fördern bzw. ermöglichen.

☐ Die Einrichtung prüft, ob der Einsatz von OpenSource-Ressourcen (z. B.
Software, Plattformen) und freien Lizenzen (z. B. Creative Commons) zu
den Rahmenbedingungen der Einrichtung passt und von ihr gefördert
werden kann, um eine transparente und nachhaltige Bildungslandschaft für
alle zu schaffen.

#EBdigital, lizenziert unter CC BY-NC-SA 3.0 DE 

Dieser Auszug aus den „Qualitätskriterien für eine gute digitale Bildung“ steht unter einer 

CC BY-NC-SA 3.0 DE - Lizenz. 

Das heißt, Sie dürfen diesen Text, oder Auszüge verwenden und weiterverarbeiten, sofern Sie den 
Namen des Urhebers nennen, die Verwendung nicht kommerziell ist und Sie das verwendete Material 
unter gleichen Bedingungen weitergeben. 

www.ebdigital.de 

https://ebdigital.de/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/
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